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3y  cs  wira  eine  vorricntung  zur  tnaverankerung  von  im 
Bpannbetonbau  eingesetzten  Stäben  aus  Faser-Verbund- 
werkstoff  angegeben,  mit  einem  von  einem  oder  mehreren 
Stäben  (11,  12,  13)  in  Längsrichtung  durchsetzten,  am 
Spannbeton-Bauteil  (17)  festlegbaren  Verankerungshohl- 
<örper  (14),  der  einen  ebenfalls  vom  Stab  durchsetzten 
<lemmkörper  (20,  21,  22,  23)  enthält,  auf  den  mittels  einer 
<lemmeinrichtung  (30,  31,  32)  die  zur  reibungsschlüssigen 
:ixierung  der  Stäbe  erforderlichen  Querkräfte  ausübbar 
sind.  Eine  Längs/Querkraft-Umsetzungseinrichtung,  die  in 
-ängsrichtung  der  Stäbe  angreifende  Zugkräfte  in  dazu 
Droportionale  Querkräfte  umsetzt,  umfaßt  eine  Querkraft- 
Begrenzungseinrichtung  (37),  mit  der  ein  vorgebbarer  Be- 
rag  der  Querkräfte  einstellbar  ist,  für  den  z.  B.  durch  ein 
ederelastisches  Grenzwertglied  oder  einem  zusammen- 
Jrückbaren  Pufferkörper  eine  obere  Schranke  vorgebbar 
st.  Durch  Verwendung  quetschbarer  Klemmkörper  (20,  21, 
12,  23)  wird  eine  gleichmäßige  Verteilung  der  Spannglie- 
Jer  über  deren  Verankerungslänge  erzielt  und  damit  eine 
sichere  und  gleichwohl  schonende  Verankerung  derselben 
jewährleistet.  In  spezieller  Gestaltung  der  Vorrichtung 
rönnen  in  den  Verankerungshohlkörper  eingesetzte  Blind- 
itäbe  zur  Einstellung  eines  bestimmten  Längs/Querkraft- 
Jmsetzungsverhältnisses  herangezogen  werden. 
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